— 141 — 


Beilage zu No. 25 des Kreis⸗ und Anzeige⸗Blattes 
für den Kreis Danziger Höhe pro 1892. 


Die Samen-Handlung 


Otto F. Bauer, 


Danzig, jeßt 30, Milchkaunengaſee 30, 


empfiehlt zur Früyjahrs⸗Saiſon ſämmtliche Blumen-, Gemüſe⸗ 
und Jeldſämereien in ſeit Jahren anerkannt beſter Qualität. 
Runkelrübenſamen führe nur echte direkt bezogene Saat. 


Beſtellungen werden auch in der Gärtnerei Neugarten 31 
angenommen. 


Wiederverkäufer erhalten Rabatt. 


10. Einem hieſigen wie auswärtigen, geehrten Publikum, ſowie meinen werthen 
Kunden mache ich hierdurch die ergebene Anzeige, daß ich nach freundſchaftlichem Ueber⸗ 
einkommen aus der Handlung Gohrband & Krüger ausgetreten bin und am hieſigen 
Orte neben ter Dampfſchneidemühle für meine alleiuige Rechnung eine 


‚Nolzhandlung und Bau-Geschäft 
A. Krüger 


errichtet habe. Um geneigtes Wohlwollen bittend, werde ich ſtets bemüht ſein, dasſelbe 
durch die reellſte Handlungswelſe zu verdienen. 


Rückfort bei Danzig, im März 1892. Hochachtungsvoll 


A. Krüger. 


Li. Ein Schüler findet n. e. Primaner des Gymnaſiums gewiſſenhafte Penſion. Klavier im 
Haufe. Preis 450—500 % Adreſſen uuter V 4 im Intelligenz Comtoir Danzig, Jopeng. 8, e. 
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Dominiun Fulmin b. Läblan verkauft gut krienrien, 
etwas mit Hafer belebten Sommerroggen zur Saat, pro 
Ceutuer 10,50 Mk. 


r y rd. I 
13. Eine bruchfreie Werderbeſitzung mit circa 1½ Hufen culmiſch, mit dem ſchönſten Raps⸗, 
Weizen, Rübenboden und vorzüglichen Kuhwteſen, iſt unter ſehr günſtigen Bedingungen ohne 
Inventar zu verkaufen. Das Nähere bei F. Fehlauer, Gr. Zünder. 


Steinschläger 


finden Beſchäftigung am Cbauſſee⸗Neubau Neuſchottland—Bröſen. Näheres beim Steinſetzmeiſter 
E. Klingbeil, Danzig, Mottlauergaſſe 11 J. 


Auction zu Reichenberger⸗Roßgarten. 


Freitag, den 8. April 1892, Vormittags 11 Uhr, werde ich im Auftrage des Hofbeſitzers 
Herrn H. Wiebe wegen Aufgabe der Pachtung an den Meiſtvietenden verkaufen: 
6 Pierre, 2 Kühe, 1 zweijähr. Bullen, 2 gr. Arbeits wagen, 1 Ringelwalze, 1 Paar 
Ernteleitern, 1 Landhaken, Pflüge, Eggen, 1 Arbeitsſattel, mehrere Pferdegeſchirre ꝛc. 
Fremde Gegenſtände dürfen eingebracht werden. Den Zahlungstermin werde ich den 
mir bekannten Käufern bet der Auction anzeigen. Unbekannte zahlen ſogleich. 
Klau, Auctionator. 
Danzig, Röpergaſſe 18. 


Auction in Giſchkau bei Prauſt. 


Montag, den 4. April 1892, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auftrage des Kaufmanns 
Herrn S. Anker an den Meiſtbietenden verkaufen: 
20 junge ſehr gute oſtpreußiſche Pferde, darunter elegante Wagenpferde, Rollpferde, 
zur Zucht greignete Stuten und Ackerpferde, 5 Kühe, theils hochtragend. theils friſch⸗ 
milchend, 7 hochtragende hell. Stärken, 1 Bullen, 1 Ochſen, 2 fette Kälber, mehrere 
fette und Hofſchweine und 3 ftarfe Arbeite wagen. 
Fremde Gegenſtände dürfen nicht eingebracht werden. Den Zahlungstermin werde ich 
den mir bekannten Käufern bei der Auction anzeigen. Unbekannte zahlen ſogleich. 
F. Klau, 
gerichtlich vereideter Taxator und Auctionator, 
Danzig, Röpergaſſe 18. 


17. Ein a empf., verheir. Schmied, mit allen landwirthſchaftl. Arbeiten und mit Führung 
der Dampfdreſchmaſchine vertraut, findet ſogl. Stellung auf dem Gute Schönfeld bei Danzig. 
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